
Grundschule Scharmede - Thüle 
Grundschulverbund der Stadt Salzkotten 

Hygieneplan  
Stand Januar 2021 

Hygieneplan der Grundschule Scharmede – Thüle 

In Gemeinschaftseinrichtungen wie Schulen befinden sich oftmals viele Personen auf 
engem Raum, sodass sich Infektionskrankheiten unter Umständen leicht ausbreiten 
können. Laut § 36 Abs. 1 Infektionsschutzgesetz (IfSG) sind Schulen und andere 
Ausbildungseinrichtungen verpflichtet, in Hygieneplänen innerbetriebliche 
Verfahrensweisen zur Einhaltung der Infektionshygiene festzulegen.  
Der vorliegende Hygieneplan wurde anhand eines Rahmen-Hygieneplans für Schulen 
des Landeszentrums Gesundheit NRW sowie der in unterschiedlichen Bereichen der 
Schule tätigen Personen und unter Berücksichtigung der folgenden Schritte erarbeitet:  

1. Risikoanalyse 
• in Aufenthaltsbereichen (Klassenräume, Spiel- und Betreuungsräume) 
• in Küchenbereichen 
• in Sanitärbereichen 
• in der Sporthalle 

2. Risikobewertung 
• abhängig von den zu betreuenden Personen 
• hinzunehmende geringe Risiken 
• hohes Risiko muss zu Minimierungsmaßnahmen führen 

3. Risikominimierung  
• Festlegung von Reinigungs- und Desinfektionsmaßnahmen 
• Einmalhandtücher 
• Flüssigseife 
• separate Toiletten etc. 

4. Festlegung von Überwachungsmaßnahmen 
• Regelmäßige Kontrolle durch die beauftragte Person der Einrichtung 
• Schriftliche Dokumentation anhand von Checklisten 

5. Aktualisierung des Hygieneplans 
• in vorher festzulegenden Zeitabschnitten 

6. Dokumentation und Schulung 
• Einzelheiten des Hygieneplans schriftlich festlegen 
• Informationen bzw. Schulung der Beteiligten festlegen 
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Sofern bestimmte Bereiche des für die Schulen herausgegebenen Muster-
Hygieneplans für unsere Schule nicht relevant sind, wurden die Abschnitte in dieser 
Kurzfassung gestrichen. Andererseits ist der Hygieneplan um Besonderheiten erweitert 
worden, die im Musterplan nicht enthalten sind.  
Der im Muster-Hygieneplan genannte Begriff „regelmäßig“ ist nach eigenem Ermessen 
und Bedarf durch die zuständige Verantwortliche unserer Schule selbst festgelegt 
worden. 

Inhalt 

1. Hygiene in Klassen- und Betreuungsräumen, Fluren 
1.1.Lufthygiene 
1.2.Garderobe 
1.3.Reinigung der Tische/Fußböden 

2. Hygiene in Sanitärbereichen 
2.1.Ausstattung 
2.2.Händereinigung 
2.3.Flächenreinigung 

3. Persönliche Hygiene der Kinder 

4. Küchenhygiene 
4.1.Allgemeine Anforderungen 

4.2.Händedesinfektion 

4.3.Küchenordnung 

4.4.Lebensmittelhygiene 
4.5.Tierische Schädlinge 

5. Trinkwasserhygiene 
5.1 Legionellenprophylaxe  
5.2 Vermeidung von Stagnationsproblemen 
5.3 Trinkwasserzubereitungsgeräte 

6. Hygiene in Turnhallen 

7. Erste Hilfe 

7.1.Versorgung von Bagatellwunden 

7.2.Behandlung kontaminierter Flächen 

7.3.Überprüfung des Erste- Hilfe- Kastens 

7.4.Notrufnummern 

8. Belehrungs- und Meldepflichten, Tätigkeits- und Aufenthaltsverbote 

9. Spezielle Hygienemaßnahmen beim Auftreten übertragbarer Krankheiten 
9.1.Läuse 
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9.2.Corona 
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1. Hygiene in Klassen- und Betreuungsräumen, 
Fluren 

1.1.Lufthygiene 
 Im optimalen Fall findet in Unterrichts- und  
Betreuungsräumen eine dauerhafte Lüftung mit weit  
geöffneten Fenstern statt. Eine Stoßlüftung von  
mindestens 5 – 10 min Dauer muss mindestens nach  
20 min und nach jeder Schulstunde vorgenommen  werden. 
Während der Dauer der Pausen sollte  ebenfalls gelüftet 
werden. Eine Querlüftung über  geöffnete Türen verbessert 
den Luftaustausch.  

 Die CO2-Konzentration sollte so gering wie möglich  
gehalten werden. An jedem Standort befindet sich  eine 
CO2-Ampel als Messgerät der CO2  Konzentration. Diese 
Ampel unterstützt das  Lüftungsmanagement.  

1.2 Garderobe 
 Die Kleidungsstücke der Kinder sollten möglichst  
keinen direkten Kontakt untereinander haben.  
 Eventuell können die Jacken auch über die Stühle  
der Kinder gehängt werden.  

1.3 Reinigung der Tische/Fußböden 
 Tische und Fußböden werden in der Regel täglich  
gereinigt, d.h. trocken und feucht abgewischt und ggf.  
desinfiziert. Für unsere Standorte gelten die von der  S t a d t 
Salzkotten als Schulträger festgelegten  Standards. 

 Die folgenden Maßnahmen unterstützen die Arbeiten  
des Reinigungspersonals:  

- Schülerinnen und Schüler ziehen im Schulgebäude 
ihre Hausschuhe an. 

- Schülerinnen und Schüler werfen Abfälle in die 
dafür vorgesehenen Abfalleimer. 

- Schülerinnen und Schüler stellen in Absprache mit 
dem Reinigungspersonal ihre Stühle hoch. 

2. Hygiene in Sanitärbereichen 

2.1 Ausstattung 
 An allen Waschplätzen stehen Flüssigseife aus  
Seifenspendern sowie Einmalhandtücher bereit. Die  
entsprechenden Auffangbehälter für benutze Einmal-  
     Handtücher sind vorhanden. Toilettenpapier, Hand- 
     tücher und Flüssigseife stehen ausreichend zur 
     Verfügung.  

2.2 Händereinigung 
 Händewaschen und ggf. die Händedesinfektion sind 
die  w i c h t i g s t e n M a ß n a h m e n z u r 
Infektionsverhütung.  Händereinigung findet statt: 

- vor Unterrichtsbeginn 

verantwortlich 

Lehrkräfte 
ggf. Schülerinnen und 
Schüler 

Schulträger 

Lehrkräfte 
Schülerinnen und 
Schüler 
Schulträger 

Schulträger 
Reinigungskräfte 
Hausmeister 
Lehrkräfte 
Betreuungspersonal 

Lehrkräfte  
Schülerinnen und 
Schüler 

Hausmeister 
Reinigungskräfte 

Lehrkräfte 5



Wiederbeginn des Unterrichtes am 07.05.2020  
Umsetzung der Hygienemaßnahmen 

Stand: 04.05.2020, aktualisiert am Donnerstag, 8. April 2021 

Absprachen mit dem 
Schulträger / mit dem 
Gebäudemanagement / 
mit den Hausmeistern

- Schulträger weist nach der Grundreinigung der 
Schulen die Reinigungsfirmen verstärkt darauf hin, 
dass Toiletten und stark verschmutzte Flächen und 
Bereiche des Gebäudes täglich sehr gründlich 
gereinigt werden müssen. 

- Genügend Einmalhandtücher und Flüssigseife 
stehen zur Verfügung (tägliche Kontrolle). Hinweis 
an die Hausmeister! 

- Das Schulgebäude wird nur von den Personen 
betreten, die während des Präsenzunterrichtes und 
der Notbetreuung vor Ort sein müssen. 

- SL informiert den Schulträger über Raumnutzung. 

Raumnutzung - Präsenzunterricht: alle Klassenräume, alle 
Toiletten 

- Notbetreuung: BGS- und OGS-Räume 
- Weitere Räume in Thüle: Lehrerzimmer, Büro 
- Weitere Räume in Scharmede: Lehrerzimmer, 

Sekretariat, Rektorat, Küche 
- Distanzlernen in Thüle: Notbetreuung im 

Klassenraum der Klasse 1 
- Distanzlernen in Scharmede: Notbetreuung in zwei 

festgelegten Klassenräumen

Elterninformation - Eltern werden zeitnah über aktuelle Mitteilungen 
und Veränderungen des Ministeriums informiert. 

- Eltern kennen die Gruppeneinteilung der Klasse. 
- Eltern informieren SL darüber, welche Kinder nicht 

am Präsenzunterricht teilnehmen können (s. Schulmail 
Nr. 15). 
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Absprachen 
Unterrichtsbeginn / 
Unterrichtsende

Mai 2020: 
- Der Unterricht beginnt zeitversetzt (8.00 Uhr, 8.15 

Uhr, 8.30 Uhr). 
- Die Kinder kommen 5 Minuten vor dem geplanten 

Unterrichtsbeginn. 
- Die Kinder stellen sich auf die markierten Streifen 

(Abstand 1,50 m). 
- Händewaschen im Toilettenraum 
- Die Lerngruppe geht mit der Lehrerin ins Gebäude. 

Mundschutz tragen! 
- Klebestreifen auf dem Boden im Gebäude geben  

die Laufrichtung an. 
- Der Unterricht endet zeitversetzt. Die Kinder 

verlassen alleine das Gebäude. 
- Die Stühle werden nach dem Unterricht nicht auf 

die Tische gestellt. 

Beginn Schuljahr 2020/2021: 
- Offener Unterrichtsanfang ab 7.45 Uhr 

Ab Dezember 2020: 
- Distanzlernen, Notbetreuung ab 7.30 Uhr

Garderobe der Kinder - Die Jacken hängen über den Sitzen. 
- Die Kinder wechseln ihre Schuhe nicht. 
- Kisten mit „Fundsachen“ stehen nicht mehr vor den 

Klassenräumen.

Absprachen für den 
Unterricht

- Mindestabstand zwischen den Sitzplätzen besteht. 
- Sitzplätze sind mit Namen der Kinder 

gekennzeichnet. 
- Jede Klasse ist in Gruppen eingeteilt. 

Gruppeneinteilung liegt der SL vor. 
- Kinder wechseln den Platz nicht! 
- Piktogramme veranschaulichen altersgerecht die 

wichtigsten Regeln (z.B. nur mit den eigenen 
Materialien arbeiten). 

- Computer werden nicht genutzt. 
- Lehrerin arbeitet nur an der Tafel / dem 

Whiteboard. 
- Kinder benutzen in der Frühstückspause keine 

Tischsets. 
- Der Klassenraum wird regelmäßig gelüftet. 
- Die Klassentür bleibt geöffnet. Türgriffe nicht 

anfassen! 
- Der Mundschutz kann in der Klasse während der 

Arbeit abgenommen werden.
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Hygieneregeln - Mit den Kindern werden die Hygieneregeln 
wiederholt. 

- Piktogramme veranschaulichen kindgerecht die 
wichtigsten Regeln. 

- Kinder bekommen Informationen der 
„Bundeszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung“ (BZgA). 

- Hinweisschilder in der Schule erinnern an die 
Regeln. 

- Regelmäßiges Händewaschen (nach dem 
Toilettengang, vor dem Frühstück, nach der Pause, 
….)!

Toilettengang - Kinder halten sich an die vereinbarten Regeln.

Absprachen für die 
Pausen

- Die Pausen finden versetzt statt. 
- Spiele aus dem Spielgerätehaus werden nicht  

herausgeholt. 
- Zurück zu den „alten“ Spielen! 
- Betreten des Spielplatzes! Aufhebung des 

Betretungsverbotes seit dem 30.04.20 !!!    
- Seit Beginn des Schuljahres 2020/2021: Neue 

Pausenregelung -> pro Klasse zugewiesener 
Bereich auf dem Schulhof 

- Distanzlernen seit Dezember 2020: Notgruppe geht 
gemeinsam nach draußen (mit Maske).

Absprachen mit der 
OGS

Es gelten die Vorgaben der 
Coronabetreuungsverordnung für die 
Ganztagsbetreuung. Danach besteht die Verpflichtung 
mindestens zum Tragen einer Alltagsmaske für die 
Betreuerinnen und Betreuer, sofern der Mindestabstand 
von 1,5 Metern nicht einzuhalten ist. Für Schülerinnen 
und Schüler gilt die bisherige Maskenpflicht im 
Schulgebäude und auf dem Schulgelände, solange sie 
sich nicht in der festen Gruppe in den Betreuungsräumen 
und in definierten Bereichen des Außengeländes 
aufhalten. Hier müssen sie keine Alltagsmaske tragen. 
Für regelmäßiges Lüften (20/5) und Händewaschen ist zu 
sorgen. 
Beschluss auf Schulträgerebene:  

- Kinder der Notbetreuung tragen während des 
gesamten Schultages die Maske. 

- Nutzung der Räume 
- Kein Mittagsessen in der Notbetreuung! 
- Infos über Hygieneregeln 
- Eltern warten nicht mehr vor den Räumen der 

BGS/OGS, um ihre Kinder abzuholen.

Masken Ab Mai 2020: 
- Lehrkräfte tragen eine Maske (FFP2-Maske) 
- Kinder tragen in der Klasse, im Flur, in der Pause 

und auf dem Weg zur Toilette eine Maske. 
- Für Notfälle liegen Papiermasken im Pult.
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Desinfektionsspender - Desinfektionsspender für Erwachsene sind an 
beiden Standorten angebracht: LZ, BGS, OGS, 
Büro, Sekretariat, L-Toilette (nur Thüle) 

Kontaktaufnahme - Eltern nehmen Kontakt per Mail und Telefon auf. 
- Hinweis auf „Betretungsverbot für Eltern“!  
- Eltern holen erkrankte Kinder vor der Schule ab.

Sekretariat/Büro - „Kontaktschutz“ für die Sekretärin 
- Kinder gehen nicht ins Sekretariat

Lehrerzimmer - Versammlung nur in Kleingruppen – 
Mindestabstand!

Informationen an die 
Reinigungsfirmen (falls 
vom Schulträger noch 
nicht erfolgt)

- Jeden Tag gründlich putzen und ggf. desinfizieren: 
Toiletten, Tische, Pult, freie Arbeitsflächen, 
Lichtschalter, Türklinken, Treppengeländer, 
gekennzeichnete Unterrichtsmaterialien und 
Spielzeug, … 

- Tägliche Kontrolle: Seife, Einmalhandtücher
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Anlage  

Grundschulverbund Scharmede - Thüle 

Hygienekonzept für den Sportunterricht (Stand: 26.10.2020) 

1. Allgemeine Informationen 

Aussage des  
Ministeriums

….„Die nach wie vor angespannte Infektionslage erlaubt es nicht, den 
Schulsport ohne Einschränkungen stattfinden zu lassen. Vorgaben für 
den Hygiene- und Infektionsschutz sind angemessen und mit aller 
Sorgfalt zu berücksichtigen. Es ist jedoch wichtig, dass der Schulsport 
und insbesondere der Sportunterricht gerade in der aktuellen Situation 
s ta t t f i nden , um Bewegungsmög l i chke i t en zu scha f f en , 
gesundheitsförderlich zu wirken, Ausgleich zur außergewöhnlichen 
Situation im Schulbetrieb zu bieten….“  
Siehe: Mail Ministerium vom 08.10.2020

Voraussetzung Voraussetzung für die Nutzung der Sporthal len ist eine 
Belüftungssituation, die einen Luftaustausch ermöglicht und die 
Aerosolkonzentration in der Sporthallenluft herabsetzt (vgl. „Hinweise 
und Verhaltensempfehlungen für den Infektionsschutz an Schulen im 
Zusammenhang mit Covid-19“). 
Siehe: Mail Ministerium vom 08.10.2020

Aufgabe des 
Schulträgers

Die Hallennutzungssituation wird vor Ort durch den Schulträger in 
Abstimmung mit den zuständigen Behörden und Ämtern analysiert und 
die Hallen werden entsprechend freigegeben.  
Schriftliche Freigabe erfolgte am 23.10.2020. 

Siehe: Mail Ministerium vom 08.10.2020

Aufgabe der 
Lehrkräfte

Lehrkräfte veranlassen aktiv eine Querlüftung durch Öffnung der Türen 
und/oder Fenster. 
Thüle/Scharmede: Eingangstür/Zwischentür und Notfalltür öffnen! 

Siehe: Mail Ministerium vom 08.10.2020

Teilnahme am 
Sportunterricht

Am Schul- und Sportunterricht sowie in den OGS-Gruppen dürfen nur 
Personen teilnehmen, die gesund sind und keine Krankheitssymptome 
aufweisen. 
Es befindet sich jeweils nur eine Schulklasse bzw. eine OGS-Gruppe in 
der Sporthalle.

Desinfektion/ 
Reinigung der 
benutzten  Spiel- 
und Sportgeräte

„Falls die Möglichkeit besteht, sollen Spiel- und Sportgeräte nach der 
Benutzung gereinigt und desinfiziert werden.“, vgl. Schulmail des 
Schulministeriums NRW vom 30.08.2020
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2. Organisation der Sportstunden 

Betreten und 
Verlassen der 
Turnhalle 

Alle Kinder und Erwachsenen tragen einen Mundschutz. 
Alle Kinder und Erwachsenen waschen ihre Hände beim Eintreffen und 
Verlassen der Sporthalle.     

Die Lehr- bzw. Betreuungskraft öffnet direkt nach dem Betreten der 
Sporthalle die Türen bzw. Fenster, sodass ein Luftaustausch möglich 
ist, der die Aerosolkonzentration herabsetzt.

Verhalten in den 
Umkleidekabinen 

Die Kinder ziehen ihre Sportsachen an (tragen während des 
Umziehens ihren Mundschutz). 

Jeder 2. Kleiderhaken sollte genutzt werden. 
Die Duschräume sollten nicht betreten werden.

Regeln für den 
Beginn der Stunde

Die Kinder treffen sich in einer vorher festgelegten Sitzordnung im 
Sitzkreis.

Vorgaben für den 
Sportunterricht: 

Die Lehr- und Betreuungskräfte orientieren sich an den Vorgaben des 
Ministeriums sowie den Vorschlägen der Beraterinnen und Berater für 
den Schulsport. 

Kontaktsportarten und Kontaktspiele sollten möglichst vermieden 
werden.

Rückverfolgung Siehe Stundenplan! 
Abweichend vom Plan wird die Halle von der Schule und der OGS nicht 
genutzt.

Hinweise für die 
OGS

Die Nutzung der Turnhalle und eine Auflistung der entsprechenden 
OGS-Kinder als feststehende Sportgruppe werden von der OGS 
dokumentiert.

Weitere Hinweise ---

11


